
Hochgeehrte GeneralVersammlung!

Zum dritten Male in dem noch immer tobenden Weltkriege,
der für unsere und unsererVerbündeten Heldenscharen so glänzend
ruhmvolle und unentwindbare Erfolge zeitigt, haben wir die Ehre,
Ihnen den Rechenschaftsbericht über unsere Tätigkeit im ver¬
flossenen dreiundzwanzigstenVereinsjahre, d . i . vom 1 . Juli 1915 bis
30. Juni 1916, vorzulegen.

Sahen wir uns im verflossenen Pachtjahre mit Ihrer Ge¬
nehmigung veranlaßt, dem Herrn Pächter , Direktor Wilhelm
Karczag , einen Nachlaß zu gewähren , so waren wir in der Berichts¬
periode von diesem Entgegenkommen enthoben. Durch die von
Herrn Direktor Alfred Cavar gegebene textliche und musikalische
Anregung zur Schaffung des Singspiels » Das Dreimäderlhaus« .ist
unserem Theater ein künstlerischer und in Kriegszeit wohl nie ge¬
ahnter materieller Erfolg beschieden worden.

Dem Ihrer Prüfung vorliegendenRechnungs -Abschlüsse wollen
Sie gefälligst folgende Ziffern entnehmen:
Einnahmen aus dem Pachtverträge und Zinsen von

Bankguthaben . K 112.925 '2l
Hievon ab : Ausgaben und Abschreibungen . . . » 63 .480 '87
Verbleiben zur Verfügung . . » 49 .444 '34

Wir beantragen, von diesem Betrage eine Dividende von
K 10 '—, das sind K 18 . 120' — , zurVerteilung zu bringen und den
Rest von K 31 .324 '34 auf neue Rechnung vorzutragen.

Der Raimund-Preis wurde von dem unter dem Vorsitze des
Herrn Direktor Alfred Cavar stehenden Preisrichtercollegium
einstimmig am 27 . Mai d . J. dem vaterländischen Dichter Anton
Wildgans für sein Schauspiel » Armut « zuerkannt. Der Preis
betrug in dieser Periode zweitausend Kronen.

Diesem Berichte ist das Statut der Preisstiftung beigefügt.
Aus dem Unterstützungsfonds wurden den Bezugsberechtigten
K 2 .388 66 zur Verfügung gestellt
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Die geehrte Generalversammlung hat dieses Jahr die Neuwahl
des Vereinspräsidenten auf die Dauer von fünf Jahren vorzu¬
nehmen, da das Mandat unseres derzeitigen Präsidenten, Herrn
Alfred v. Strasser, mit dem heutigen Tage erlischt.

Desgleichen haben wir uns erlaubt, folgende Wahlen von
Vereinsfunktionären im Sinne unserer Satzungen auf die Tages¬
ordnung zu stellen:

Die Reihe des Austrittes aus dem Vereinsausschusse trifft
Herrn Max Paschka, dessen Wiederwahl wir in Vorschlag
bringen; ferner ist Herr Josef Piwonka zu unserem lebhaften
Bedauern krankheitshalber ausgetreten und schlagen wir als seinen
Nachfolger seinen Sohn , unser Vereinsmitglied Herrn Viktor
Piwonka, vor.

Schließlich beantragen wir , die bisherigen Herren Revisoren:
kais . Rat Edmund Bachmann , Karl Gindra und Josef
Landauer wieder mit diesem verantwortungsvollen Ehrenamte
zu betrauen. — Wir ersuchen um Genehmigung des vorliegenden
Berichtes.

Raimund-Theater-Verein
Präsident:

Alfred von Strasser m . p.
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